
Mit gleich drei Nominierungen war das Heinrich-Böll-Gymnasium beim 19. Schülerwettbewerb der 
Stiftung Ettersberg im Seminarfach 2022 vertreten. Die Gruppen zur Schulgeschichte unserer Schule 
und die Spuren der jüdischen Geschichte in Saalfeld erhielten jeweils einen Sonderpreis überreicht 
vom Juryvorsitzenden Professor Doktor Jörg Ganzenmüller. Als die Platzierungen 2 und 3 an andere 
der insgesamt 18  teilnehmenden Schulen vergeben wurden, war klar, dass die Seminarfachgruppe 
zum Thema Treuhand den ersten Preis, dotiert mit 1000 Euro, aus den Händen des Thüringer 
Ministers für Bildung, Jugend und Sport, Herrn Helmut Holter, in Empfang nehmen kann. Die 
feierliche Veranstaltung in der Gedenk-und Bildungsstätte in Erfurt bot einen passenden Rahmen, um 
die herausragenden Leistungen aller Teilnehmenden zu würdigen. Herzlichen Glückwunsch auch im 
Namen aller Seminarfachlehrer des HBG. 


Hänsel, Leonie; Heinert, Hannah; Pelz, Bruno; 
Wagner, Milli 


Erstellung eines digitalen Stadtrundgangs auf der 
Grundlage der Aufarbeitung der Geschichte einiger 
Wohn- und Wirkungsstätten ehemaliger jüdischer 
Bürger unserer Heimatstadt Saalfeld

Fachbetreuer: Herr Sebastian Heuchel

SF-Lehrer: Herr Schröter





Aryayev, Adel; Lippmann, Elina; Nicklaus, Larissa; 
Schwalbe, Leon 


Untersuchung der Aktivität der Treuhand in 
ausgewählten Betrieben der Region Saalfeld-
Rudolstadt mit dem Ziel der Dokumentation der 
Forschungsergebnisse in Form einer Ausstellung

Fachbetreuerin: Frau Katrin Rohnstock

SF-Lehrer: Herr Schröter





Barten, Pauline; Hansel, Emelie; Thoma, Joeline


Unsere Schule im Wandel der Zeit - Aufarbeitung der 
Geschichte des Heinrich-Böll-Gymnasiums Saalfeld, 
vorrangig der Entwicklungsphasen um 1989, mit dem 
Ziel, unsere Schulgemeinschaft durch ein geeignetes 
Medium damit vertraut zu machen

Fachbetreuerin: Frau Katja Burkhardt

SF-Lehrerin: Frau Langhammer


